
Meldung von www.Fussball24.de vom 08.05.2004 17:54 Uhr.________________________________________________________________________1. FFC Frankfurt stolpert in Stockholm: 0:3 gegen UmeåStockholm (dpa) - Der 1. FFC Frankfurt hat das Hinspiel im Finale um den Fußball-UEFA-Cup der Frauen beim schwedischen Club Umeå IK klar mit 0:3 (0:1) verloren. Von Beginn an fand Frankfurt vor 5400 Zuschauern im Stockholmer Nationalstadion Rasunda gegen die aggressiveren Gastgeberinnen nicht ins Spiel. Den Frankfurterinnen fehlte die verletzte Spielmacherin Renate Lingor im Mittelfeld an allen Ecken und Enden.Schon nach 15 Minuten fiel das 0:1, als die Brasilianerin Marta eine scharfe Hereingabe von Anna Sjöstöm verwertete. Die erst 18 Jahre alte Marta brachte allein mit ihrer überragenden Technik und Schnelligkeit die komplette FFC- Defensive immer wieder in Verlegenheit. In der 50. Minute legte sie den Ball auf Frida Östberg ab, die aus 18 m in den rechten Winkel traf. Acht Minuten später nahm sie selbst einen Steilpass von Östberg auf und machte den 3:0-Sieg perfekt.Der FFC kam dagegen zu keiner klaren Chance, zumal Pia Wunderlich, Steffi Jones und Bianca Rech angeschlagen in die Partie gegangen waren. Weltmeisterin und WM-Torschützenkönigin Birgit Prinz war in der Spitze völlig auf sich allein gestellt. Das Rückspiel findet am Samstag, 5. Juni in Frankfurt statt.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/1287


